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de As 181 Wü 9 N. 15 . iR 2 a 1 en H 
Algekommene Fremde vom Ir. Mai; 1820. | RR 

Hre. Gütsbeſitzer v. Ehlapowski aus Lopuchowo, le im Ws 2435 Urs 
lauerſtraße; Hr: Gutsbeſitzer vn Swiderski⸗ aus Kobfg,. Kr Gutsbeſi a Br 
Macſejowski aus Pappwko, Hr. Gutsbeſitzer o. Arnold auß 


ENTE? 391 Gerberſtraße; Hr“ Erbper io. 0) 
Nro. 175 Waſſorſtraßße; Hr. Erbherk 50 0 


„Whne r. 1 „a Re 
392 Gerberſtraße : 5 ee a 


Dem 1219 W e e V 
Kr Erbherr v. Libiſßewski: aus . . e is e 
aus Ruſzocin, Ii in Nro. 175 W. 12 erk, 


Siernik, I. in Nror 116, Brriteſtruße; Hr e de ee er 
Sokolnik, l. in Nro.: 243 Breslauerſtraßer e 

Dem 131 Mai. a 
Hr. Graf vn Uneuh aus Karge, l. in b 2 243 . Weib . 25 


Gutsbeſi iger v. Pranoskh aus Polatewo, r Kr ERDE, v. eee ang ae 


ſeritz, l. in Nro. 384 Gerberſtraße.⸗ 1 9 Ns 
Dem 14. Mais at 


9 Generals Lleutenont' v. Dobſchlttz / 7 an e glue. = 
witz, Hr General Major ve Werder aus Glogau, [. in, Nro: 444 Br 
ſauerſtraße; 5 Kreis ⸗ Etener⸗Einnchmer. wie e 1 2 e 


99 Wilde. 
Abl gegangen 


Hr. Big vn Umtirse,. Gi Ebbe 9. 9 5 1 A 


6 Bientowshl,” Hl. Gutdbeſtter o. Zultbre oli, 5 Guts v. Chlapb⸗ 
wolli, Hr. G ee Ir H. ehesten blaß 


Sen u ine 2 1555 ta 


ski aus Sah Na 


8. 


+ 


8 2 
Subpaſtatlons⸗Pateut. 


7 
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Patent Subhastacyiny. 
Das hieſelbſt am Niuge unker Dom mieszkalny 'murowany wen 
Rr. 86. belegene dem are he 9 tylnem aabudowaniem tu w rynkd 
gehörige maſſibe Wohnhaus, nahſt Min⸗ pod Nr. 86. sytuowane, do Ur. Igna- 
ser = Gchäuden, welche zuſammen auf cego Strauss naleägcy, ogölnie na 
7526 Rthr. au Werth gerichtlich 7526 Tal. szdowuie otaxowane, ma- 
geſchaͤtzt worden ſiud, follen im Wege iz by dt w.deodze exekucyi naywig- 
der Exekution dffentlich au den Hei cey daigcemu szdownię sprzedane. 
bietenden verkauft werden Sad Ppodpisauy way vrai ge niniey- 
Das unterzeichnete Gericht ladet daher seem wszystkich ochots kupienia te- 
alle diejenigen, welche Diefed Grundftüd go domu maigcych, aby sig na ter- 
kaufen wollen, hiermit ein) in den dazu minach weyin celu 
auf den ten März, na dzien 15. Marca- 
deu 15 ten Mai und na dzien 15. Maia 
deu ten Juli 2820. na dzien 15. Lipca 1820. 
Vormittags ur 9 Uhr vor dem Depu⸗ zrana o godeinie 9. przed Deputo- 
kiten, Landgerichtsrath Elsner, ange⸗ wanym Sedzig Ziemiafskim Elsner 
ſetzten Terminen, wovon der letzte perem⸗ wyznaczonym, & ktörych ostatui iest 


„ 


toriſch iſt, in dem Inſtruktions 
unſeres Gerichts zu erſcheinen, un 
Gebote zu Protokoll zu geben. 


d ihre 


Den Aeſchiernden wich ugs Gib 


ſtuück adjudicirt werden. 1 
Die Taxe nebſt den Kaufs bedingungen 
Saum in unferer Begitratur nachgtſthen 
werden, 
Zugleich werd 


4 


. Nene ** 
en die, dem Wohnorte 


nach unbekannten Real⸗Glaͤubiger, Sta⸗ 


nielaus rRutkewert, 


d Vincent Gebikpe 
PM Ende Bahn, 
ſimir und Joſeph Ge N 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtiame in 
dem gedachten Termin porgeladeu; widri⸗ 

5 Se deu . wich, 10 7 
Auſchlag ertheilt, ſoudern auch nach ger 

2 11555 d ach 


Fi 


mmer peremtory 


und die Car, 
über Malandowicz, 


ym, w mieyscu zwy- 
czaynym posiedzen naszego Sado- 
wnictwa stawili, ä swe licita do pro- 
tokolu podawali, poczem naywigcey 
daigcemu xzeczone nieruchomosei 
przysadzone zostang. 
Taxa oraz warunki kupna mog 
bpydz w naszey Registraturze przeys 
Tzane, 5 
Tudziez aapozywaig sie realni 
Wierzyciele z mieysca pobytu swego 
niewiadomi, iako to: Stanisfaw i 
Wincepty bracia Rütkowscy, Hipo- 
lit Mazurkiewicz, niemniey Kazimierz 
i Joget bracia Malandowiczowie, w.ce- 
u dopilnowania swych,praw w ter- 
winie wyley wspomnionym, ‚wprze- 
tungen ‚albgwiem. zarfe men weer 


die Loſchung der Punntlichen eingetrage daigey nietylko przysydzenie otrzynia 


\ 
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nen, wie auch den leer ausgehenden For⸗ 
derungen, und zwar den letztern, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Produktion 
der Inſtrumente bedarf, verfügt wer 
den wird. i TER 
Poſen den 3. December 1819. 


Kdnigl.Preu ßiſches Landgericht 
i ö RR e eee e 19 1 n 5 


Edietal⸗ Vorladung. 
Der Martin Kutzner, Sohn des vers 
ſtorbenen Haulaͤnder⸗ Wirths, Martin 
Kutzner, und der Maria Eliſabeth gebor⸗ 
ne Feiſt zu Wiesker Hauland , geboren 
den 16ten September 1781. der im 
Jahr 1806 als Soldat des vormaligen 
Regiments Prinz Heinrich ausmarſchirt, 
und von deſſen Leben und Tode ſeitdem 
keine Nachricht eingegangen iſt, ſo wie 
deſſen etwanige unbekannte Lei der 
Teſtaments⸗Erben, werden auf den An⸗ 
trag des dem abweſenden zugeordneten 
Kurator, Eigenthümer Ehriftoph Kind⸗ 


ler zu Albertosker Hauland, und deſſem 


Geſchwiſter ediktaliter vorgeladen, in 
Terinine der ten December d. N 


Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten, Landgerichtsroth Brückner, per⸗ 


ſbnlich oder durch geſetzlich zuläßige Be⸗ 


vollmächtigte, wozu ihnen die Juſtizkom⸗ 
miſſarten Gizycki, Mayer und Macle⸗ 


jowski zu Mandatarien in Vorſchkag ger 
bracht werden, zu erſcheinen, in dem 
derſelbe ſonſt fuͤr todt orklaͤrt / und falls 
ſich keine näheren Erben melden ſollten, 
das aus etwa 100 Athlr. beſtehende Ver⸗ 


# 


Reibes = oder 


ale tet po Hozenfu summy' szrewalkes 
wey wymazanie wszystkich rain tabu 
Towanych # upadtych dinge w, a Mia- 


nowice ostamich,. bes HoZenia nal 


wet dokumentow vozragdaone 20 


stanie, 


Poznam di 3. Grudhir 791 9. 7 N 


Krolewsko-Pruski Sad Zies 
. HAT, ian sk i. ner a 
FTa poke Edyk ktalay, "7 
"Kützrier,. syn Emule 
gospodatza Mateina Kütznera i Ma- 
ryr Eläbiety'z Feist 2 Wioskich 
Hledow, arbdzeny dia 16. Wirze- 
suis 78 T ktery u, roku 1806 2 na- 
Ges, m Regimentem Rigeie 
Henry la wymaszerowat, ekiörege- 
ay eiu lub smierei od tego ezagu Za- 
dna wiadomos& niedochedzi, cudzie- 
iege bydt mogacy niewiadoni blizsy 
lub testamentowi Sukdessorowie za 
pozywaig-sig ninieyszem edyktalnie 
na wniosek jego Bodzenstwa i przy- 
danego mu Kuratera Rr sztofa Kin- 
dlera opiekuna 2 Aberto wshich Olg- 
drow, aby sig na terminie dnia 13 
Gru dnia . b. rana & godzinie 9. 
przed Deputowanym Sed ig Ziemian- 
eim Brueckner osebißcie, lub prrez 
Pelnomocnika prawnie dezwolonego 
1a ktöre go sig UUr. Giiychi, Mayer 
1 Maciejowskä proponuig, stawili, 
w innym bowiem razie nie ty ko 
tenze za zmarlege dnanνm, ale te 
W przypadku niezgloszenh sie bliz-. 


Salih, 


szych jego Sukcesso row, Maigiek ie- 


mogen weſſta ſich gemeldeten iefhiwi- 
ſteru gußgeuntwortet hoerden wird, Lew 
Poſen den 27. Januar x85 2 m.r 


go, z.nleco too talard v wWynoszgcy. 


Rodaeistwu iego wydanym zostanie,. 


Dozuan d. 17. Stycznia 1820. 


Königl. Preußiſches Landgericht, Krélew, Pruski Sad Zuemianski, 
9 ne —— ——ñl — 


Ediktal⸗Borlabung. 
Die unbekannten Glaͤubiger, welche 
an dle hieſige ze. Militair⸗Lazareih⸗ Kaſſe 


Zapozwanie Edyktalne. 
Wierzycieli nieznaiomych ‚ktörzy 
90 kassy woyskowey lazaretowey z 


Für den Zeitraum vom aften Juni 181 7. ckasd w od L. Cerca 18 17. roku de 
bis ultime December 48 19.-Fotderun⸗ ostatuiego Grudnia 189 roku pre- 


gen aus irgend einem Geunde zu haben 
vermeinen, werden hiermit öffentlich vor⸗ 
geladen, binnen 3 Monaten, und ſpaͤte⸗ 
ſtens den a often Mai 182 Mor mit⸗ 
Tags um 2:0 Uhr, än dem, vor dem Depus 


tieten, Landgerichtsrath Brückner hicſelbſt 


a a peremtorifchen Tetmin pers 
PWolich, oder durch geſetzlich zuläßige B 
vollmaͤchtigte zu Wee 2 
rungen anzubringen; außenbleibenden⸗ 
falls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit 
ihren Forderungen an die Kaſſe pruklu⸗ 
dirt, ihnen deshalb ein ewi ges Seillſchwei⸗ 
gen auferlegt, und fie blos an die Perſon 
desjenigen, mit dem ſie koutrahirt, wer⸗ 


den berwieſen werden. 
Poſeu den 20. Dereuiber a 8 10. f 
Kbulgl. Pre ußi ſches Landgericht. 


tens ye ziskiegokolwick Erodlla mie 
w4dz3, ninieyszem publiczrie zapo- 
2ywamy, aby sig wciggü trzech mie- 
sigey, maypozniey 2a$.. dnia 2 0. 
Maia 1820. zrana9,godzinie 10tey 
przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu Zienlianskietzo Brückner iake 
na terminie zawitym osobiscie lub 
brzes prawnie dozwolonych Pelno- 
mocnikow stawili.i pretensye swe po- 
dali, gdyz wrazie miestawienia si 


spodziewad sig mogq, 12 2 Pretensya- 


mi swemi do kassy raeconey preklu· 
dowanemi heda ‚ 2 wiey mierze wie. 
‚ezme milczenie im nakazane, i jedy+ 
nie do,osoby tego, z ktorym kontrak- 
towali,.odeslani zostang. _ 
7 ga 17 I 


7 1 TR 
\ Poznafi.d. 30. Grudnia 1819. 


Krölewsko,Pruski Sad Ziemiafcki. 
7 1 * N * 


Etdietal⸗ Vorlabun g. 
Der Ehriſto ph Rauſch Eigenthinmer der 
Windmühle zu Sankopp, welcher im 
Jahre 1806 als Grenadier in dem Regi⸗ 
mente Prinz Heinrich zu Soldin, ins geld 


, Zapozewr, Edyktalny. 
. las ciciel Wiatraka wSantop; Kıy- 
setofRausz ; ktory w roku 1806 wstg« 
piwszy do p Grenadyero wXiaig- 
cia Heuryka w Soldyniu „.wymaszes 


N 


— 
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Berlickt, nicht zurückgekehrt iſt, von ſei⸗ 
nem Aufenthalt bis jetzt keine Nachricht 
gegeben und verſtorben fein ſoll, uird 
mit feinen zurückgelaſſenen unbekannten 
Erben und Erbnehmer, auf den Antrag 


feiner vorigen Ehefrau der jetzt verche⸗ 


ligten Werner gebornen Rofina Dorothea 
Rauſch, und des Vormundes feiner Kin⸗ 
der Johann Rauſch hiermit öffentlich vor⸗ 
geladen, binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
Aber zin dem auf den Toten October 
1820. Vormittags um 9 Uhr wor dem 
Deputirten Landgerichtsrath Fromiholz 
angeſetzten Termine entweder in Perſon 
oder durch zuläßige Bevollmuͤchtigte zu 
erſcheinen, und weitere Anweiſung zu ges 
wärtigen, ſonſt wird auf Todeserklaͤtung 
und was dem anhaͤngig, erkannt, und 
deſſen Vernidgen feinen bekannten maͤch⸗ 
ſten Erben ausgeantwortet werden. 


| Poſen den 44. September 18 19. 8 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


rowal, miepowröcit, o swoim poby- 
«tie: dotad Zadney wiadomosci o sobie 
niedat, i podlug doniesien niepe- 
wnych umrze6 miat, zapozywa sie 
ninieyszem publiezuie, wraz zswe. 
mi nie wiadomemi Sukcessorami 1 
spadkobiercami, na wniosek pre- 
sziey..Zony jego Rozyny Doroty 2 
Rauszow teraz zameäney Werner, # 
Jana Rausz opiekuna nieletnich die 
ei iego, aby w.przeciagu g. uniesigcy, 
a naypöäniey na termin wyznaczony 
dnia 10. Paz dziernika 1820, 
© godzinie 9. przed Deputowanym 
Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 
Fromholz osobiscie, albo przez upo- 
waänionego Pelnomocnika stawili sie, 
i dalsze dyspozycye oczekiwali, w. 
przeciwnyın bowiem razie, ako nie- 


Ayia uznany bedzie, 1 een ie go 


nayblizsaym wiadomym ‚Buktessorom 
ge; teen zostäfie,nı 1a 

oznan d. 13. Nor debt 1819. 1 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski, 


Edictal⸗ Eitatie n. 

Von dem hieſigen Königlichen Landge⸗ 
richt wird der Schneidergeſelle Michael 
Gottlieb Schulz von hier, welcher im 
Jahre 1806 von Bremen uns die letzte 


Nachricht von ſich gegeben hat, auf An⸗ 


ſuchen feine Vaters Johann Chriſtoph 
Schulz dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß er, oder die etwa von ihm zuruͤckge⸗ 
laſſenen unbekannten Erben ſich binnen 9 
Monaten, und zwar laͤngſtens im Termin 
den zten Oktober 1820, früh um 


Zapozew Edyktalny. 

Krölewski Sadziemianski Krawezy- 
ka Michala Bogumila Szulca; ktory 
roku 1806. 2 Bremen ostatnig wia- 
domose . o sobie dal, na wniosek oy- 
ca te go Jana Krystyana Szule, ni- 
nieyszem public zhie zapozywa, a- 
zehy on lub te2 i jego nie iadomi 
Sukcessorowie 1 przeciggu 9. miesig. 
cy a haypoZniey na terminie dnia 
7. Pazdziernika 1820. zrana o 
Sodzimie 19, przed Konsyliarzem $g- 


9 
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70 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 


rath Bruckner perſbnlich oder ſchriftlich, 


oder durch einen mit gerichtlichen Zeug⸗ 
niſſen von ſeinem Leben und Aufenthalte 
verſehenen Bevollmaͤchtigten melden, im 
Fall ſeines Außenbleibens aber gewaͤrtigen 
ſoll, daß auf feine Todeserklaͤrung und 
was dem anhängig iſt, nach Vorſchrift 
der Geſetze erkannt werden wird. i 
Poſen den 27. September 1819. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


du Ziemiariskiego Brückner Wynn 
ezonym osobiscie, lub te2 pismien- 
nie, albo 'te2 sadownemi dowo- 
demi przez upowaznionego Pe 
nomocnika, o 2àyciu i mieysou pobytu 
2gosili sie, wprzypadku niezgloszenia 
sig za niezyigeego podtug praw prze- 
pisinych uznany, bedzie,. Zu 


Tornaß d.27. Wrzein. 1819. 
Kröl Pruski Sad Ziemiahskö 


Edictal⸗Vorladunge 
Auf dem, dem Adalbert v. Ulatowskk' 


gehdrigen, jetzt inn Schrodaer Kreiſe be⸗ 


legenen Gute Gwiazdowo, ſteht ein Ka⸗ 

pital von 6666 Rthlr. 16 gr: ruͤckſtuͤn⸗ 
digen Kaufgelder für den Verfäufer Franz 
v. Szezaniecki, auf den Grund des Kauf⸗ 
Kontrakts vom raten Mai 18031 in dem 
Hypothekenbuche sub Rubr: III. Nr. 6. 
ex Decreto vom 7fen Januar 1805.1 
“ @ingetragen.. 

Der darüber unterm 24ten Juni 1905 
für den gedachten v. Szezaniecki in vim 
recognitionis ausgefertigte Hypothe⸗ 
kenſchein, nebſt dem demſelben beigefuͤg⸗ 
ten Kaufkontrakte vom aten Mal 803. 
ſoll bei einem Brande in Jaroszewo ver⸗ 


foren gegangen ſeyn. Die vorbenannte 


Forderung iſt nun der verwittweten Tri⸗ 
bunalsräthin Franciska v. Poklenkowska 
geborne v. Szezäniecka, in dem zwiſcheel 
ihr und ihren Geſchwiſiern, über den 


* * 
8 * 


Zapozew Edyktalny 
Na dobrach.G wiazdowie Ur. Woy⸗ 
ciecha Ulatöwskiego wtasnych teraz 
W Serodzkim Powiecie sytuowanych 
zaintabulowana jest reszta sumray! 
szacunkowey 6666 Tal. 16 dgr. dla 
przedaigcego. Ur. Franciszka Seza. 


nieckiego na mocy kupna kontraktu 


2 duih 12. Mäia.1803, et ex Decreto, 
J. d. 7. Styczria 1805 1 ksiedze hy- 
Roteczney sub Rubr. II. Nro. 6. 

WÄVkaz hypoteczny tym wzgle- 
dzie dla wspomnionego Ur, Szcza- 
nieckiego pod dniem 24. Czerwea 
1805. in vim recognitionis- wydany: 
wraz. z kontraktem kupna 2 dnia 12. 
Maia 1803. dolaczonym, ma bydz pod 
c pogorzeli. w Jaroszewie wynikley.' 
zaginionym. Wspommiena summa 
zostala Ur. Frantiszee 2 Szczaniec: 
kich: Pokl&kowskiey wdowie dzialami 
migdöy nig fiey modzenstwein wzglg- 


Nachlaß ihres Vaters, des Franz v. Szeza⸗ 
niecki, unterm 15ten und 22ſten Novem⸗ 
ber 1817. bei dem unterzeichneten Lands, 
gerichte angelegten und konfirmirten Erb⸗ 
Rezeſſe, auf ihren Erbantheil eigenthum⸗ 
lich angewiefen worden. 

Der Eigenthümer von dem gedachten 
Guthe Gwiazdowo, Adalbert v. Ulatowski, 
hat auch das in Rede ſtehellde Kapital 
non 6666 Rthlr. 16 gr. an die verwitt⸗ 
wete v. Poklenkowska bezahlt, und iſt 
von Letzterer darüber gerichtlich guittirt 


worden. . 


um nun die Löſchung dieſer Poſt im 
Hypothekenbuche zu bewürken, hat die 


v. Poklenkowska auf Amortiſation des an⸗ 
geblich verbrandten oben angeführten yy 


wothekenſcheins angetragen. 


In dieſer Abſicht werden daher alle 
diejenigen, welche an die in dem Hypo⸗ 
thekeubuche von Gwiazdowo, Schrodaer 
Kreiſes, sub Ruhr. III. Nr. 6. fuͤr den 


Franz v. Szczauiecki eingetragene Poſt 


von 6606 Rihlr. 16 ggr. nebſt Zinſen, 
und das darüber ausgeſtellte Hypotheken⸗ 
Juſtrument, als Eigenthümer, Ceſſiona⸗ 
ria, Pfand, oder ſonſtige Inhaber, Anz 


\ 


“ fprüche zu machen berethtiget zu ſeyn 


glauben, hiermit vorgeladen, ſich binuen 


3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem am 


15 ten Juli 182 0. Vormittags um 


9 Uhr vor dem Deputirten, Landgerichts⸗ 


Rath Fromholz, in unſerm Gerichtslokale 
zu melden, und ihre etwanigen Auſprü⸗ 
che nachzuweiſen; widrigenfalls ſie da⸗ 


Quit bel ihrem Ausbleiben prükludlirt, und 


dem poxostatoꝶci pa niegdy ich oyca 
Ur. Franciszku Saczaniechim w pod- 
pisanym Sgdzie Ziemianskim w dniach 
15. i 22. Listopada 1817 roku zawar- 
temi i kon οi.]νο,m na iey schede 


sukcessyonalng prawem wtasnosci 


przekazan 
 Dziedzic rzeczonych dõöbt Gwiaz« 
dewa Ur. Woyciech Ulatowski wy- 
placil tet summe w mowie bedgcz 
6666 Talar. 16 dgr. wzmiankowaney 
Ur. Poklekowskiey wdowie i przes 
nig z wyplacenia takowey sadownie 
pokwitowanym zostat. 

Aby za wymazanie tey summy w 
ksigdze hypoteczney uskutecznid, 
wniosla Ur, Poklékowska o amorty- 
zacya wy2ey wspommionego spalone - 
go wykazu hy potecznego. Ne 

W celu tym zapozywalz sig wiec 
wanysci ci, ktörzyby do wspomnio- 
ney, w ksigdze hypoteczney dobr 
Gwiazdowa Powietu Szrodzkiege - 
Rubr. III. Nr. 6. dla Ur. Franciszks 
Szezanieckiego zaintabulowaney sum- 
my. 6666 Tal. 16,.dgr. wraz z prowi-" 
zyami, tudziez do wyZey opisanego 
wykazu hypöteczuege iako WIasci- 
ciele, Cessyonaryusze, Zastawnicy 
lub inni Posiedziciele prawo preten- 
syi rosczenia mie ınniemali, aby 
sie W ciagu miesigey 3. a naypôzniey 
wdniu 15. Lipca r. b. zraua o go- 
dzinie g. przed Deputow. Fromholz 
w mieyscu posiedzen 'naszego sadu 
"zgtosili, i swe pretensye udowodnili, 
w Przeciwnym zas razie, 2 SWeni 
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inen deshalb ein ewiges Stilſchweigen 
auferlegt werden wird. : 
Poſen den 7, Februar 1920. 


Koͤnſgl.Preußiſches Landger ich t: 


Bekanntmachung. 
Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 


richts wird hierdurch zur offentlichen 


Kenntniß gebracht, 
biefigen: Kaufmann Emanuel“ Eichberg 
und der Regina Rynkowski, durch einen 
Ehevertrag die Guͤtergemeinſchaft ausge⸗ 
ſchloſſen worden iſt. 
Poſen den 7. Februar 1820. 
Königlih Preuß. Landgerichte 


pretensyami prekludowanemi acsta- 
na i ey mierze im wieczne mileze- 


nie nakazane bedzie. 


Poznan d. 7. Lutego 1820 . 


Krölewsko-Pruski Sad! Ziemianski,- \ 


Obwiesezenie.- 
Nizey podpisany. Krolewski Sad 


Ziemianski:wiadomo;ninieyszem: ezy. 
daß zwiſchen bemr ni, iz miedzy; kupcem tuteyszym 


Emanuel! Eichberg 1 Reginq Rynko- 

wskg: wspolhosé! maigtku przez kom- 

trakt przedslubny wylgezonq zostala:.' 
Poznan d. 7. Lutego 1820 


Krol. Pruski Sad Ziemialiski- 


— — — — 


Bekomutmachung. 


Das auf der Ackerwirehſchaft des Bor⸗ a 


werks Wilde, bei Poſen, ruhende; Recht, 
die Kaͤmmerei-Dörfer mit Brandtwein zu 
verlegen, ſoll von. Johannis d.⸗J. bis 
nahin. 182. meiſtbietenb⸗ verpachtet⸗ 
werden. _ 
Der Termin hiezu ſteht⸗ ‚auf. den 301. 
Mai d. J, Vormittags um 9 Uhr, 
vor dem Deputirten Landgerichts-Rath 
Hebdmann in unferm: Juſtruktionszim⸗ 
mer an: d 
Poſen den 13. April⸗18 202. 
Konigd, Preuß. Landgericht. 


Obwiescze nee! 


Propinacyawödkidofolwarku Wik. 


de pod Poznauiem. nalezgca, od S. 
Jana 1824 roku:naywigcey, quigcemu 
W husczonq bydz ma. ö 
Termin tym koncem na dzien 
3 O. Maia r. b. zrana o. godzinie: 
9. Hrzedeputowanym Konsyliarzem 
Sa du Ziemianskiego Hebdinann: we 
mieyscu' posiedzen. Sadn: wyznacz0=- 
my Zostal,. ein 51 
Poznan d. 131 Kwierniä 1890. 
Krol. Pruski Sad Ziemianskk 


1 


(Hierzu zwei Beilagen) in 


# 
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Beilage zu Nr. 40. des Poſe ner Intelligenz Blatts. 


Edictal- Citation. 
Auf die von der verehligten Beate 


Hirſchkorn, gebornen Fechner, wider 


ihnen Ehemann den Fleiſcher Daniel. 
Hirſchkorn aus Neutomiſl, der von dort 
vor 21 Jahren weggegangen und ſeitdem 


von ſeinem Leben und Aufenthalt keine 


Nachricht gegeben, wegen boͤslicher Ver⸗ 
laſſung angebrachte Eheſtheidungsklage, 
wird derſelbe hiermit. öffentlich. vorzela⸗ 
den, binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens 
in dem auf den rg: Au guſt d. J.., 


JZuaposen Edyktalny. 
Na'skargg ro]ʒõ dow], przez Bea- 

te 2 Fechnerow Hirszkarn:naprze-- 

eiw meZowi swemu: Dimielowr Hirz- 


korn rzeZnikowi'z: Nietomysla, ktô. 


ryssie przed 21. lat z tamtadoddalil, i 
od tego caasu zadney O 2yciuswem 1 
pobyciu wiadamosch nie dat, Wigle- 
dem iey zlosliwego opustzenia pada- 
ng, zapozywamy rzeczonego.Danie: 
la Hirszkorn aby sig w ciagu-trzech' 


miesięcy a naypõzniey na terininie dn. 


Vormittags unt g Uhr, vor dem Land⸗ 1 9. Sierphi arab. zrana o godrinie 


gerichts⸗Aſſeſſor Culemann im Inſtruk⸗ 


tions⸗Zimmer des unterzeichneten Ger 


richts anſtehenden Termine zu erſcheinen, 


die angebrachte Klage gehoͤrig zu beant⸗ 
worten, und die weitere Inſtruktion der 
Sache zu gewärtigen, widrigenfalls er“ 
der boͤslichen Verkaſſung in contuma- 
ciam für überführt" erachtet, auf Tren⸗ 
nung der Ehe erkannt, und derſelben für‘ 
den allein ſchuldigen Theil erachtet wer⸗ 


den wird. - 


Poſen den 30. April 1820 
Königlich Preuß! Landgericht. 


Bekanntmachung: 

Den 26: Mai d. J., Vormittags 
um 9, Uhr, werden von dem Landgerichts“ 
Referendarius Arnold in der Probſtel zu 


Konurzewo bei Steſzewo, die Nachlaß⸗ 


Effekten des verſtorbenen Probſt Matheus 


Rutkowski, beſtehend aus Meubles, Klei⸗ czy pozostale po zmartym Prbbosczu 


dern „ Waäſche,, Vetten und Hausgeraͤrh, 


ma. 


9. przed Assessorem Sadu Ziemian-- 
skiego Culemann, wizbie instrukcyi- 


ney Sad naszegowyznaczonym sta 


wi, na podang skargg odpawiedzial 
i dalszg instrukcyä oczekiwah; w pre- 
kiwnym. bowiem razie za spraweg lo- 
oliv ego opusezenia'zaogzni& porzpta-- 


Hy, rozwod Wyrzetzofy i om ie 


nie za strone winng uwazany bydz 


Poznan d. 20. Kwietnia 1820. 


- Krölewsk.Pruski Sad Ziemianski. 


7 
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Obpßwiesczenie- 
Dnia 26. Mala r. b. zrana o 

godzinie g. bed przez Deputowahe: 

80 Sadu Ziemiunskie go’ Referenda-- 


ryuszä: Arnolda,. nu Probostwie w 
Konarzewie, pod Stsszewern, tze- 


Mateuszu Ru:kowskim,.skladaigce sig; 


- 2 
RA 
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 meiflbielend gegen gleich baare Bezahlung 
in Courant dffentlich verſteigert werden. 


Poſen den r. Mai 1820. 
Kbnigl. preuß. Lantgericf, 


Rn 
Auf den Antrag der Vormundſchaft 
ſoll das im Samterſchen Kreiſe belegene, 
den Joſeph Dembinskiſchen Minorenuen 
gehbrige Gut Gaſawa von Johanni d. J. 
ab, auf 3 Jahr, meiſtbietend verpachtet 
werden. Der Termin hierzu ſteht auf 
den 27. Juni d. J,, Vormittags um 
9 Uhr, vor dem Landgerichts⸗Rath von 


Borzacki in unſerm Sitzungssaal an. Die 
Bedingungen können in der Regiſtratur 


eingeſehen werden. Jeder Azitant hat, 

bevor derſelbe zur Licitation zugelaſſen 

werden kann, eine Caution ven 2000 
Flor. zu erlegen. 

Poſen den 1. Mai 1820. Fa 
Kduiglich Preuß. Landgericht. 


W 


Auf den Autrag der Anna Thereſia Günther 


ſoll das dem Zhpfermeifter Philipp Rit⸗ 


hammerſchen Erben gehdrige, hier auf 


der Walliſchei unter Nr. 7, belegene Haus 
nebſt dem dazu gehörigen Hinter-Gebaͤude 
sub Nr. 112., welches zuſammen auf 
2805 Rthlr. gewuͤrdiget worden, Schul⸗ 
denhalber dffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. 


— .— nn 


2 mebli, sukien, bielizny, poscieli t 
sprzgtow gospodarskich, plus lici- 


tando a goto wa zaraz zapkatz wgrubey 


monecie publiczuie sprzedane, 
Poazuan d. I. Maia 1820. 
Krölewsko-Pı uski dad Liemianski 


Obwiesczenie- ; 

Na 'wniosek opiekuna wies Gasa- 
wa w Powiede Szamotulskitn polo2o- 
na, do Sukcessorow Jozefa Dembif- 
skiggo 'nalezaca ad S. Jana r. b. na 
trzy lata naywięcey daigcemuma bydz 
wypusczona. Termin tym koricem 
na dzien 27. Czerwea r. b. zra 
na o godzinie 9. przed Konsyliarzem 
Sadu naszego Borzeckim w mieyscu 


posiedzen Sadu wyznaczony zostal. 
Warunki dzierzawy w Registraturze 


naszey przeyrzane byd moga. Kas- 
dy nim do licytacyi przypusczonym 
bedzie, 2000 Zit. polskich kaucyi 
Deputowanemu zlo2y& powinien, 

Poznan d. I. Maia 1820. 
Krölews. Pruski Sad Ziemianski. 
. 7 2 

855 Obwiesczenie. 

Na wniösek Anny Teressy Günte- 
rowey, ma bydz dom Sukcessorom 
Filipa Rithamera wlasny, tu na 
Chwaliszewie pod Nr. 7. sytuowany, 
wraz z budynkiem tylnym Nr. 112 


do .tegoZ praylegtym, ogölnie na 


2805 Tal. oszacowany, publicznie 
naywięcey daigcemu Sprzedany. 1 
Ochotg kupua maigey zepozywig 


Kaufluſtige werden daher vorgeladen, 
in den desfalls angeſetzten Terminen 
den 31. Mai, 
den 2 6. Auguſt, 
8 den 15. November 1820, 
Vormittags um 9 Uhr, von welchen der 
tetztere peremtoriſch iſt, vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Fromholz in un⸗ 
fern Inſtruktionszimmer zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben, und zu gewäͤrti⸗ 
gen, daß das Grundſtuͤck dem Meiſtbie⸗ 
tenden adjudicirt werden wird. eb 

Poſen den 28. Januar 1820. 
Kbulgl. Preußiſches Landgericht. 

— BEN — . 
Vekanntmachung. 

Das im Poſener Kreiſe belegene zur 
Wildegansſchen Konkurs maſſe ‚gehörige 
Gut Lowecin ſoll von Johannis d. J. ab 
auf drei Jahre meiſtbietend verpachtet 
werden. RE ER 

Der Termin hiezu ſteht auf den 7 
Juni d. J., Vormittags um 9 Uhr, 
dor dem Deputirten Landgerichts⸗Rath 
Fromholz in unſerm Sitzungsſaale an. 
Jeder Lieitank hat, bevor er zur Lieitation 
zugelaſſen werden kann, eine Kaution 
von 300 Rthlr. dem Deputirten zu erle⸗ 


*. 
ee Bedingungen formen in der Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 9. März 1820. 
Kbuigl. Preußiſches Landg ericht. 
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sie wiee ninieyszem, aby sig na ter- 


minach tym koricem 


na dzien 31. Maia r. b. 
na dzien 26. Sierpnia, N 
a na dzien 1 5. Listopada, 

zrana 6 godzinie g. wyznaczonych, 
2 ktorych ostatni fest peremtoryezny, 
przed Delegowanym Sedzig Ziemian- 
skim Fromholz w naszey izbie in- 
strukcymey stawili, i swe licyta po- 


dali, poczem nieruehomosé ta nay- 
wigcey daigcemu przysgdzonà 20“ 


stanie. : BER, 
Poznan d. 28. Stycznia 1820. 


Krölewsk. Pruski Sad Ziemi anski; 


OÖbwiesczenie, 
Dobra Lowecin w Powiecte Po- 
'znariskimm polozone de massy konkur- 
sowey KonsyliarzaKameraliego Wilh. 


degans nale zgce 0d S. Jana r. b. na i 
rzy po sobie idace lata, naywigcey 


daigcemu wydzierzawione bydZ maig- 
Termin tym koficem na dzien 


17. Czerwea r. b. zrana o,godzi- , 
nie 9. przed Konsyliärzem $ydu Zie- | 


miahskiego Fromholz w mieyscu po. 
siedzen Sgdu wyznaczony zostal. 
Kazdy keytant nim do lieytacyt 
przypusczonym bedzie, kaucyi 300 
Tal. Döputowanempziozy6powinien, 
Warunki dzierzawy w Registratu- 
re naszey przeyrzane byd2 mog3. 
Poznan d. 9. Marea 1820. 
Krol. Pruski Sad Ziemiansks. 
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Ebiktal⸗Citatlon. 


Die unbekannten Gläubiger, welche 


an die Kaſſe der Koͤnigl. Preuß. Iten Ar⸗ 
tillerie-Brigade aus dem Jahre 1819. 


haben, werden hierdurch öffen lich vorge⸗ 


laden, binnen drel Monaten, und äte: 


ſtens in dem, auf den 2 6. Au g uſſt 
d. J., Vormittags um g Uhr, vor dem 
Deputirteu Landgerichts⸗Rath. Brückner, 
im Inſtruktionszimmer des unterzeichne⸗ 
ten Gerichts angeſetzten peremtoriſchen 
Termine unfehlbar zu erſcheinen, und ih⸗ 
re Anſprüche anzubringen, widrigenfalls 


ſie ihrer Forderungen an die in Rede ſte⸗ 


hende Kaſſe für werluſtig erklart, und fie 
blos an die Perſon desjeuigen, mit dem 
fie contrahirt haben, werden verwleſen 
werden. K N 9 
Poſen den 27. April 1820, 
Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 
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Zap oH W E d yktalny. 
Kredyterowie ‚niewiadomi, Kfar zy 
do kassy Krolewsko *Pruskiey Bryga- 


Ay 5. Artylleryi, 2 iakiego bad po. 
Forderungen aus irgend einem Grunde 


Wodu z roku 1819 Pretensye mies 
mog, ninieyszem publieznie zapo* 
zy waig sie 
naypöZniey ma terminie na dzien 
26. Sierpnia r. b. zrana 0 godzi- 
nie gtey przed Depulowanym Kon- 
syliarzem Sadu naszego Brükner w 
izbie instrukeyiney Sadu podpisane- 
go peremtorycznie Wyzuaczonym nie 
‚omylnie stawili sig 1 ‚pretensye swe 
peodali, - - = 


W razie niestawienia sig Za utra- 
tnychi swe pretensye do kassy rzeezo- 
mey brygady uwazanymi i iedynie, 


‚tylko do osoby tego2 2 ktöryın kon. 
draktowali wskazanymi bedg. 7 
Poznan d. 27, Kwietnia 1820. 


Kröl. Pruski ‚Sad Ziemianski, 


— mer nn nn, 


u Meere 


Es werden alle die, welche an die. Kaffe 
des iſten Vataillous Bromberger Land⸗ 
wehr⸗Regiments aus dem Zeitraum vom 
Iſten Januar bis 3 f ften December a 819 
aus irgend einem Grunde Anſpruͤche ha⸗ 
ben, hierdurch aufgefordert, dieſelben 
ſpaͤteſtens in dem guf den 2 often Juni 
d. J. vor dem Herru Landgerichts⸗Aſſeſſor 
Loewe hier angeſetzten Termin anzumel⸗ 
den, widrigenfalls ſie ihres Anſpruchs 
au die Kaſſe verluſtig erklaͤrt, und nur 


— 


Cytaeya Edyktalna. 


1 
“il 


‚obrony kraiowey, 2x casu dd pier- 
wszeg0 ‚Stycznia do ostatniego Gru- 


dnia 1819. 2 iakiego badz kolwiek 
zrzodla ‚pretensye maig,, ‚zapozywa 
my ninieyszem, aby 2 takowemi 


naypozniey witerminie na dzien 
* n 


20. Ozerwca ır.b. przed Assesso. 
rem Sadu Ziemianskiego W. Loewe: 
WV macgonym zglosili sie, w przeci- ' 
woym bowiem razie, 2 pretensyami 


aby w 3ch ‚miesigcach a 


"Wszystläch tych, ktörz) do kassy 
batalionu «go, pulku Bydgoskiego 


2 
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4 i ; ET 
san die Perſon desjenigen, mit welchem 


ſie kontrahirt Haben, verwieſen werden 
ſollen. i 
Schneidemühl den 13. Januar 1820. 


Königl. Preuß. e 


Wir 80 ung, 
Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Kommandeurs des ſten Vatalllons 


Iten Poſener Landwehr-⸗Regiments Nr. 25 


Herrn v. Krenski, werden alle diejenigen, 
welche an die Kaffe des Aſten Bataillons 
gedachten Regiments für geleiſtete Liefe- 
rungen, oder auf ſonſt eine Art, aus dem 
Etats⸗Jahre 1819. Anſprüche haben, 
hierdurch vorgeladen, ſuͤh in dem auf 
den 7ten Juni 1820. vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Meyer in unſerm Par⸗ 
theienzimmer angeſetzten Termin perſön⸗ 
lich, oder durch Bevollmaͤchtigte zu ge⸗ 
ſtellen, und die Forderung anzugeben und 
zu beſcheinigen; widrigenfalls fie mit 
ihren Anſpruͤchen an die genannte Kaſſe 


swemi do kassy rzeczoney ‚oddaleni, 
i tylko. do osoby tych wWskazanemi 
‚zostang, Z.ktoremi kontrakt zawarli. 

Pita dnia 13. Stycznia 1820. 
F Sad Kies 
mi ski. 


Dbwiesczenie.- 


Na smiosek Ur; Krefiskiegp Mais 
Ta kommenderuigcego I. Batalionem, i 
trzecim Pulkiem Nro. 2 ‚obrony' 
‚kraiowey wzywaig sig is ysey 2 5 
‚ktörzy . do kassy batalionu pierwszego, 
rzeczonego puiku, za dostawione li- 
werunki lub z innego, zrodla za rok e- 
„tatowy 189 preteusye maia, aby sig 
W wyzuaczonym terminie dnia 2. 
„EC zenrwieca przed Ur. Meyer Sedzig 
1 igbie audyencyonalney, osobiscie 
‚albo przez Pelnomocniköw stawili, 
‚pretensye swe podali iudowodnili, w 
przeciwnym razie z takowemi do Kas. 


praͤkludirt, und nur an diejenigen werden sy rzeczoney prekludowanemi, ityl- 


verwieſen werden, mit denen ſie kontra⸗ 
hirt haben. 
Meſeritz den 24. Jauuar 1820. 


ko do tych odeslanemi bædg, 2 Ktõ-· 
remi kontrakty zawieral. 
Miedzyrzecz d. 24. Stycznia 1820. 


Königlich Preuß. Landgericht. Krölew. Pruski 820 eee 5 


828888 TEE REF, 


Bekanntm achun g. 
Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 


und Kommandeurs des SER! Poſener 
Landwehr⸗Regiments Nr, 2“. Herrn von 
Reichenbach, werden alle diejenigen, wel⸗ 
6 ktörzy do kassy Batalionu dru- 


che an die Kaſſe des zweiten Bataillons 
gedachten Regiments für geleiſtett Liefe⸗ 


Sbwienc seni 255 
Na wniosek Ur. Reichenbach Ma- 
Zora, kommenderuigcege trzecim 
Pulkiem Nro. 2 obrony kraiowey 
Poznanskiey,, wWaywaig sig wWSZVScy 


Siego, rzeczonego Pulku, za dosta· 


— 698 — 


rungen, oder aus irgend einem andern 
Grunde, aus dem Etats⸗Jahre 1819. 
Anfprüche haben, hierdurch vorgeladen, 
ſich in dem auf den 7ten Junk 1820 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Meyer in unſerm Par⸗ 
theienzimmer angeſetzten Termin perſon⸗ 
lich oder durch Bevollmaͤchtigte zu geſtel⸗ 
len, und die Forderungen anzugeben und 
zu befcheinigem, widrigenfalls ſie mit ih⸗ 
ren Anſpruͤchen an die genannte Kaſſe 
pruͤkludirt, und nur an diejenigen werden 
verwieſen werden, mit denen ſie kontra⸗ 
hirt haben. 
Meſeritz den 27. Januar 1820. 


dyeneyonalney osobiscie alba 


wione liwerunki. lub te2 z innego 
zrzödla za rok etatowy 1819. preten- 
sye maig, aby sie w wyznaczonym 
terminie dnia 7. Czerwca 1820. 
o godzinie 10. zrana o godzinie 10. 
przed Ur. Meyer Sedzia, w izbie au- 
przez 
Petnomocnikow stawili, w przeci- 
wnym bowiem razie, z takowemi do 
kassy rzeczoney prekludowanemi i 
tyiko do tych odeslanemi beda, zktö- 
remi kontrakty zawieräli. 


Miedzyrzeez d. 27. Stycznia 1820, 


Kröl. Pruski Sad Ziemiafekl. 


Kd nig lich = Preuß. Landgericht. 


z 
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Subhaſtations⸗ Patent, 


Von dem unterzeichneten Koͤniglichen 
Landgericht wird hiemit bekannt gemacht, 
duß das zum Nachlaſſe des geheimen 
Tribunals⸗Raths Schröner gehorige, im 
Kröbenſchen Kreife belegene und auf 
12294 Rthlr. 6 ggr. 4 pf. gerichtlich 


abgeſchaͤtzte Gut Slupia öffentlich ver⸗ 


kauft werden ſoll, und der 1ſte April, 
der rſte Juli und der 4te Okto⸗ 


ber 1820 zu Bietungsterminen be⸗ 


ſtimmt ſind. Es werden alle diejenigen 

welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und 

zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch aufgefor⸗ 

dert, ſich in den gedachten Terminen, 

wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 

mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
1 i 


* 


Patent Subhastacyiny»- 
„Podpisany Krölewsko.Pruski Sad 


Ziemianski podaie ninieyszem do pu- 


bliczney wiadomosci: i2 naleZace do 
pozostalosei niegdy Ur, Schroener 
Faynego Radzey Trybunalskiego w 
Powieeie Krobskim peloZone i na 
summè 12294 tal. 6 dgr. 4 fen. sgdo- 


‚wnie oceufone dobra Stupia, droga 
 puchezney sprzedane bydZ maig licy- 


tacyi, itermina licytacyine. 5 
na dzien 1. Kwietnia 
dien 1. Li pc a, 
i dien 4. Pazdziernika 
54 wyznaez one. 

Wzywaig sie przeto ninieyszem 
wszyscy che kupienia dobr tych ma- 
igey i zaplacenia ich w stänie badgecy, 
aby sig w wyZey oznaczenych termi- 
nach, 2 ktörych ostaini jest perem 


! 


Landgerichtsrath Voldt, entweder perſon⸗ 


lich oder durch gehdrig legitimirte Be⸗ e \ 
-Voldt Sedzia Ziemianskim osobiscie, 


vollmaͤchtigte einzufinden, ihr Gebot ab⸗ 
zugeben, und zu gewärfigen, daß an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden nach erfolgter 
Genehmigung des Königlichen Kammer: 
gerichts zu Berlin, bei welchem über 
den 1c. Schrönerſchen Nachlaß ein Cre⸗ 
dit = Verfahren erdffnet worden, und 
weshalb auch der Verkauf des Gutes 


Elupia geſchiehet, der Zuſchlag erfolgen 


und wobei nur bemerkt wird, daß nach, 
den ſowohl in der Regiſtratur des Ge⸗ 
richts als auch bei dem hieſigen Advoka⸗ 
ten Mittelſtaͤdt zur Einſicht befindlichen 
Kaufbedingungen jeder der etwanigen 
Kaufluſtigen 500 Ahle. als Caution für 
die Haltung des Meiſtgebots in termino 
zu erlegen hat, und daß die Uebergabe 
des Guts zu Johanni des Jahres, in wel⸗ 


chem der Zuſchlag und die Zahlung der 
Kaufgerder geſchieht, und zwar auch nur 


alsdann erfolgt, wenn der Zuſchlag ein 
Vierteljahr vor Johauni ſtatt gefunden 
hat. 


Frauſtadt den 4. November 1819. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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toryeznym, przed poludniem o go- 
dinie gtey przed Deputowanym W. 


lub przez Pelnomocniköw nalezycie 
wylegitymowanych stawili, licyta 
swe podali, i spodziewali sie: ik 
naywiccey daigcy za poprzedniem 
zezwoleniem Krolewskiego Sadu Ka- 
meralnego w Berlinie, wktörym nad 
‚pozostaloscig Schroenera process li. 
kwidacyiny sie toczy, iz z powodu 
tego przedaZ wsi Slupi jest rozrza- 
dzonz, kupno döbr tych przyderzo- 
nem sobie mieé bedzie; przytem 
nadmienia sig tu iescze, Ze podtug 
warunköw przedaznych tak W Regi- 4 
straturze Sadu, iako iu Ur. Mittel- 
staedt Adwokata tuteyszego do przey- 
rzenia znayduiacych sie, kaödy ztych 
ktoryby dobra rzeczone kupié chciak, 
500 tal. iako kaucy za dotrzymanie 
naywyzszego podania swego na ter- 
minie zlo2y& winien, i Ze tradycya 
döbr tych na 8. Jan roku tego, w ktõ- 
rym przyderzenie i wyplata summy 
szacunkowey nastgpi, i to tylko w 
ten czas uskuteczniong bedzie, gdy : 
przyderzenie kwartat przed S. Janem 
mieysce mie& bedzie. 

Wschowa d. 4. Listopada 1819. 
Kröl.Prus.$gd Ziemianski, 
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Sdictal⸗Citation. 


Die Wilhelmine verehelichte Helbing, 
geborne Virus zu Alt⸗Sorge bei Filehne, 
hat gegen ihren Ehemann, den ehemali⸗ 
gen Schullehrer zu Alt⸗Sorge, nachma⸗ 


Cytacya Edyktalna. 

Wilhelmina z Wyrusow zame2na 
Helbing w Alt Sorge kolo Wielenia 

podala naprzeciw malZonkowi swemu 
Rauczycielowi w Alt-Sorge, pozuieg 


ngen ESpräfihg im Inquifikoriat zu 
Bromberg, welcher ſich im Jahre 18165 


von ihr begeben, wegen böslicher Verlaſ⸗ 


ſung auf Trennung der Ehe geklagt. 
Den Carl Helbing laden wir daher 
hierdurch vor,, ſich in dem auf dem 


21 fen Julius d. J. vor dem- verſam— 
melten Kollegio Morgens um g Uhr an⸗ 
geſetzten Termin, in unſerm Audienz⸗ 
Zimmer perſönlich oder Durch, einen gehoͤ⸗ nüszey Audyencyonalney wyznaczo: 


rig legitimirten Bevollmächtigten einzu⸗ 


auf den Antrag der Klägerin auszulaſſen. 
Wenn er ſich nicht geſtellt, wird er 


min Contumaciam der böslichen' Verlaſ⸗ 


füng ſeiner Ehefrau für geſtändig geach⸗ 
tet, es wird die Ehe getrennt, und er 
wird für den ſchuldigen Theil erklart, 
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w Inkwizytoryacie Bydgoskim uwie- 
zionemu, ktöry sig w roku 1816. od 


niey oddalit, z powodu zlosliwego 


opusczenia skarge, Zadaige rozwigzai 


nia matzenstwa. Zapozywamy prze- 3 


to ninieyszym Karola Helbing, aze- 


by sie w terminie na dzie RA 2 1. 


 Lipca re b. zrana o. godzinie gtey 
przed zgromadzenym SaJem: wizbie 


nym osobiscie, lub przez Petnomo-- 


finden, und ſich über ſeine Entfernung enika dostatecznie- legitymowanego 


stawit, i na wniosek Powedki: wzgle- 
dem swego’oddalenia'odpowiedziat, 
W razie niestawienia sie, zlosliwe 
opusczenie matzonki jego zu przæy- 
zuane uwazanem, matzenstwo roz-- 
strzygniętem, à onza winnege uwa2a- 


auch in die geſetzliche Eheſcheidungsſtrafe nym i na poniesienie- prawem prze-- 
8 * en 


verurtheilt werden. 8 
Schneidemuͤhl dem 28. Februar 18201. 
König l. Preuß. Land ⸗ Geri cht. 
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pPlisaney kary rözwodowey, skazanymı 


"zostanie;- 
V Pile d. 28. Lutego 2 ͤ . 
Erol. Pruski Sad Ziemiafiski- 
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Porteru $wiedego Barklay; gatunku wybornego dawnieyszey repuiaeyi 


nme i przedaie beczkami j butelkami: Sypniewski w Poznaniu.. 


wor 


7 „ 
v 
. 
rar, 


Zweite Beilage zu Nr 40. des Pofener Intelligenz⸗Blatts. 


Bekanntmachung⸗ 


Das Königlich Preußiſche Landgericht 


zu Bromberg macht hierdurch bekannt: 
daß das zu dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Schneidermeiſters Oſtwald gehörige, 
hierſelbſt in der Thorner Vorſtadt unter 
Nr. 69. belegene, und auf 499 Rthlr. 
17.99". 9 pfe gerichtlich tarirte Wohn⸗ 


haus, nebſt dem dabei befindlichen Gar. 


ten, im Wege der freiwilligen Subha⸗ 
ſtation in dent auf den ten Jani c. 
vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts 
Referendar. Oſinski anberaumten Ter⸗ 
min öffentlich an den Meiſtbletenden ver⸗ 
kauft werden ſoll. . 5 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fͤͤhige Kauſluſtige aufgefordert, an dem 
gedachten Tage im hieſigen Geſchaͤftslo⸗ 
kale entweder in Perſon, oder durch ei⸗ 


nen gehbrig legitimirten Bevollmaͤchtig⸗ 


ten zu erſcheinen, ihre Gebote vor dem 
ernannten Deputirten zu verlautbaren, 
und den Zuſchlag des gedachten Grund⸗ 
ſtücks an den Meiſtbietenden, unter den 
in Termino bekannt zu machenden Be⸗ 
dingungen, zu gewaͤrtigen⸗ 
Die Taxe des Grundſtücks kann jeder⸗ 
zeit in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 28, Februar 1820. 


Abnigl. Preuß, Landgericht. 


* 


Bekanntmachung. 25 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit in 
der Stadt Gneſen unter Nr. 30 f, bele⸗ 
gene, den Johann Fiedlerſchen Erben zu⸗ 
gehörige Grundſtuͤck, welches nach der 


* 


—— äñvĩ— — 


ER 


Oßwiesczenie. 


Krolewsko- Pruski Sad Ziemiarskz 
w Eydgosczy podaie ninieyszem de 
wiadomosci, iz domestwo mieszkal. 
ne, do pozostalo$ci zmarlego krawcz 

Ostwald nale: gce tu w Bydgosczy na 

‚przedmiesciv Torufskim pod liezbz 
69. sytuowane, na 499. Tal. 17 dgr; 

8 fen. sgdownie ocenione wraz Z o- 
grodem przy nim,sig znayduigeym 

drogg dobrewolney subhastacyt wter- 
minie na dzien 7. Czerwcarb. 

przed Deputowanym Ur. Referenda- 


ryuszem Osifskim wyzmatzonyın pu. 


bliczuie naywigcey daigtemu sprze- 
dane bydzg ma. 


Weywalg sig zatem maigey che6. 


kupienia do posiadania i zaplaty’zdol- 
ni, aby sig pomienionego dnia w tu- 
‚szym lokalu, sgdowym albe osobiscie, 
lub przez Pelnomoeniköw dostate- 
cznie wylegitymowanyelsstawili,iswe 
licyta mianowanemuDep. oglosili, 4 


maywiecey daigey przybicia tego dog 
2 DE 7 

mostwa pod warnnkami, ktore w ter- 

minie oznaymione zostang, spodzie- 


waésic moze. Taxa tego demu ka- 
dego casu W naszey Registraturze 
Preeyrzang by d moe. 85 
Bydgosez d. 24. Lutegosg 820. 
rölew. Pruski Sad Ziemianski- 


5 Lee 
Obwiesczenie 
Pod Jurisdykcyg nasza w miegecie 
Gniezuie pod Nro. 300 pologony, 
4 Sukcessorom po Fiedler nalezacy 
grunt, wıaz 2 przyleglosciami, k- 


U 


7 


gerichtlichen Taxe auf 2157 Rtlr. I a9r. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Glaͤubiger Schulden halber df- 
fentlich an den Meiſtbieſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. Die Bietungs⸗Termine 
ſind auf 
2. den kiten April, 
b. den 13 ten Mai, 
und der peremtoriſche Termin auf den 
Aten Juni d. J. vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Lehmann Morgens um 
10 Uhr allhier angeſetzt. Beſilzfaͤhigen 
Käufern werden dieſe Termine mit der 
Nachricht bekannt gemacht, daß in dem 
letzten Termin das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen, und auf die etwa 
nachher einkommenden Gebote nicht wei⸗ 
ter geachtet werden fol „in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies nothwendig ma⸗ 
chen. a 
Als Bedingung wurden feſtgeſetzt, daß 
der Käufer des Grundſtuͤcks nach erfolg⸗ 
ter Adjudikation deſſelben den Kaufſchil⸗ 
ling ſofort erlegt, auch ſaͤmmtliche Ko⸗ 
ſten, welche die Subhaſtatlon verurſacht, 
übernimmt. Die Taxe kann zu jeder Zeit 
in unſerer Rogiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 27. Januar 1820. 

Königl. Preußiſches Landgericht. 


F 


1 


ry podlug taxy sadownie sporzzdzo- 
ney na 2157 tal. 1 dgr. jest ocenio- 
ny, na zadanie Wierzycieli 2 powo- 
du dlugow, publicznie naywiecey 
daigcemu sprzedany bydz ma, kto- 
rym koricem termina licytacyine 
na 11. Kwietniai 
na 13. Maia, 
termin zas peremtoryczny na 
dzien 14. Czerwea r. b. przed 
W. Sedeig Ziemianskim Lehmann 
zrana o godzinie 10. w mieyscu wy- 
znaczone zostaly. Zdolnosé kupie- 
nia maigcych uwiadomiamy o termi- 
nach tych znadmienieniem, iz wter- 
minie ostatnim nieruchomosé nay- 
wigcey daigcemu przybita zostanie, 
na poZnieysze za$ podania wzglad 


mianym niebedzie, iezeli prawne 
tego nie vedg wymagaé powody. 


Zakondycya postanawia sie, ⁊e ku - 
puigcy ten grunt Po nastapioney ad. 


iudykacyi summe $zacunkowa natych- 


miast w gotowiznie ztoZy& musi, i 


„.W5zystkie koszta, ktöre 1a2 subhastacya 
sbrawita, przyia£. Taxa ka2dego ca- 


Su w Registraturze naszey przeyrza. 


nq bydZ moze. 
Gniezno d. 27. Stycznia 1820. 


Avertiſſement. 

Es ſoll die, den Leixnerſchen Erben zu⸗ 
gehörige im Gnesner Kreife belegene Po⸗ 
widzer Glashütte cum attinentiis auf den 
Antrag der Gläubiger, auf drei nachein⸗ 
anberfolgeube Jahre, nemlich von St. Jo⸗ 


Kröl Pruski Sad Ziemianiski. 
Ob wiesczenie. ; 
Uwiadomia sig ninieyszém Publi- 
€znos$ i2 Huta W Powiecie Gnieznif. 
skim polozona, do Sukcessorôw Lei. 
xneröw przynalegca z przylegloscia. 


mi, ma bydz na wniosek Wierzycie- 
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hann 1820. bis 1823. an den Meiſtbie⸗ 
tenden öffentlich verpachtet werden. Wir 
haben hierzu einen Termin auf den 17. 
Juni d. J., Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Lehmann anberaumt, und laden 
Pachtluſtige ein, ſich in demſelben auf 
unſerem Parteienzimmer perſonlich oder 
durch geſetzlich legitimirte Bevollmaͤchtig⸗ 
te einzufinden, ihre Quakifikation darzu⸗ 
thun, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
bietenden die Pacht zugeſchlagen werden 
wird. ; 

Die Pachtbedingungen konnen in unfes 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Gneſen den 13. März 1820. 


Adnigl. Preuß. Landgericht. 


n na trzy po sobie idzee lata qd 8. 
Jana 1820 a2 dor. 1823 naywigcey 
ofiaruigcemu publiczuie w dzierzawg 
wypusczona. Tym celem wyzpa- 
czylismy termin na dzie n 17. Cz er- 
ca r. b. przed poludniem.o godzinie 
10. przed Deputowanym Wm. Leh- 
mann; wzywamy zatem chg&maigcych 
dzierzawienia, aby sig na tymze oso- 
biscielub przezPelnomocnika prawnie 
do'tego upowaZnionego w sali posie- 
dzen Sadu naszego zgromadzili, audo- 


wodniwszy swa zdolnosce spodziewa& 


sie maig, i2 dzierzawa naymigcey 
daigcemu przybitq bedzie. 
Warunki zas dzierzawy mog bydZ 
wnaszey Registraturze przeyrzanemi, 
Gniezno d. 13. Marca 820. 
Krolewsko - Pruski Sad Ziemianski, 


—————m 


Bekanntmachung. 

Von dem Kbdnigl. Preuß. Landgerichte 
zu Frauſtadt wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß das zu der v. Zakrzewskiſchen 
Conkursmaſſe gehörigen Ghter Parzeczen d 
und Wablewo auf 3 Jahre von Johanni 
1820. bis dahin 1823. öffentlich verpachtet 


werden ſollen, u. der 2 1. Juni 1820.,% 


Vormittags um 9 Uhr, zum Bietungster⸗ 
mine beſtimmt iſt. Es werden daher alle die⸗ 
jenigen, welche dieſes Gut zu pachten geſon⸗ 
nen und zahlungsfaͤhig ſind, hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich in dem gedachten Termine um 
10 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten 
Landgerichtsrath Thomaſzezyk in hieſigem 
Landgerichte entweder perſoͤnlich oder 
durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte 


Ob wiesczenie 

Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski 
w Wschowie podaie ninieyszem do 
publiczney wiadomesci, iz dobra 
Parzeczewo i Wablewo do massy 
konkursowey Ur. Faustyna Zakrze- 
wskiego nalezace, na lat 3. od S. Ja- 
na 1820. a2 do S. Jana 1823. w dzie- 
rzawe droga publiczney licytacyi wy- 
pusczone bydz maia. Termin do li- 
cytacyi wyznaczonym jest na dz ien 
21. Czerwca r. b. Wszyscy wigc 
ch&& dzierzawienia izaplacenia w Sta- . 
nie bedacy, wzywaig sig ninieyszem, 
aby na terminie wyZey oznaczonyın 
zrana o godzinie 10. przed Delego-; 
wanym Ur, Thomasczykiem Sedzig 


einzufinden, ihr Gebot abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


3 # 
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bietenden nach erfolgter Einwilligung der 
Intereſſenten der Zuſchlag erfolgen wird. 


Die Pachtbedingungen koͤnnen in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Srauſtadt den 24. April 1820. 


Abdniglich Preuß. Landgericht. 


un 
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nomochikow nalezycie upowaznig- 


Ziemiatskim osobiscie lub przez Pel. 


mych stawili e sig, licyta swe podali i 
spodziewali sig: 12 naywiscey daig- 


dzierzawg 1d Przyderzonz sobie mie 
bedzie. REN 
Warunki dzierzawne w Registratu- 
rze naszey przeyrzane bydz moga. 
Wsehowa d. 24, Kwietnia 1820. 
Krölewsko-Pruski S 2d Zie. 


mianski 


Subhaftationd- Patent... 
Zufolge Auftrags des König: hoch⸗ 


löblichen Landgerichts zu Frauſtadt, ſoll 


das zum Nachlaſſe des zu Zaborowo ver⸗ 
ſtorbenen Tuchmacher ⸗Meiſter Samuel 
Scholtz gehörige, daſelbſt auf der Liſſaer 
Straße sub Nro. 80. gelegenen, von 
Holz und Fachwerk erbaute und auf 155 hi 
Rthlr. geſchaͤtzte Wohnhaus im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation offentlia, an 
den Meiſtbietenden verkauft werden; wenn 
wir unn hierzu einen Termin auf den 


2. Juni d. J., Vormittags um 9 Uhr, 


in loco Zaborowo angeſetzt haben, ſo 
laden wir Kauftuſtige hiermit vor, ſich 


in dieſem Termine einzufinden, ihre Ge⸗ 


bote abzugeben, und hat der Meiſtbietende. 
den Zuſchlag dieſes Hauſes nach erfolg⸗ 
ter Approbation des competenten Gerichts 
zu gewaͤrtigen. EN 

Liſſa, den 15. März 1820. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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Patent Subhastacyiny. 


e za zexwoleniem intergssentow 


— 


W skutku zlecenia Przeswietnego 


Sadu Ziemiariskiego Wschowskiego, 
dom do pozostalosci niegdy Samuela 
Scholtz .bytego Sukiennikäa nalezgcy 


w, Zabgrowie na ulicy Lesczynskiey 


pod ſiczbg 80. poloZony, 2 drzewa x 
lepianki wybudowany i na tal. 155 
otaxowany, drogg subhastacyi dobro- 
wolney wigcey daigcemu sprzedany 
byd2 ma. Oznaczywszy do uskute- 


«znienia tego termin na dzien 2. 
Czerwea o godzinie gtey zrana w 
mieseie Zaborowie, zapozywamy o- 


chotę da kupna maigcych, aby na ter- 


minie tym staneli, licytum swoie.od. ' 


dali i wigey daigey przybicia domu 
tego Po approbacyi ze strony Sadu 


was ci wego nastgpic maigcey spodzie- 


wae sig moge. 
Lesano d. 1% Marca 1820. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu 


— 
Yon 


Subhaſtatio ns ⸗ Patent. 

Auf den Antrag des Gläubigers juͤdi⸗ 
ſchen Ledethaͤndlers Obad Schaye aus Liſſa 
haben wir zum öffentlichen Verkauf des 
dem Schuhmachermeiſter Johann Hahn 


zu Schwetzkau zugehorigen, daſelbſt auf 


der Kreutſcher Gaſſe unter Nr. 26. bele⸗ 


Wege der nothwendigen Subhaſtation ei⸗ 


nen nochmaligen Termin auf den 3ten 


Juli d. J. Vormittags um 9 Uhr in lo- 
co Schwetzkau angeſetzt, und laden Kauf⸗ 
luſtige hiermit ein, ſich in dieſem Termin 
einzufinden / ahre Gebote abzugeben, und 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag die⸗ 
ſes Hauſes nach erfolgter Approbation 
des kompetenten Gerichts zu gewaͤrtigen. 
Liſſa den 7. April 1820. f 


. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. Leszno d. 2. Kwietnia 1820. N 
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Patent Subhastacyiny. 


1 Na 2adanie starozakonnego O 0 a 


Schay inndluiacegoskorami z Leszna 
jako Wierzveicla, oznatzyws®y de 
spräeda2y publiczney domu Janowi 
Hahn szewcowi w Swigeiochowie | 


| przynaleZacege, tamze na uliey > 
genen, und von den Sachverſtändigen ‚ Krzyckiey pod liczba 26 poloZonego- 


auf 200 Rthlr. gewürdigten Hauſes, im 


i preez biegtych' na tal. 20 otaxowa- 
nego droga subhastacyi konietzney 
termin powtörny na dzien 3. Li- 
pca r. b. o godrinie g. zrana wmie- 
scie Swieciochowie;, . Zapozywamy 
ochote do kupna maigcych aby na 
terminie tyim stangli, licytum swoie 
oddali i wigcey daigcy przybicia do- 
mu tego po approbacyi ze strony 
Sadu wlaseiwego nastapié maigcey 
‚oczekiwa& mo2e, ’ 


Publicandum 


7 


Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen 


der Maryannen⸗Straße unter Nr. 132. 
belegene Wohnhaus nebſt einem Stall, 
welches Gebäude incl. des Bauplatzes 
und Hofraums auf 183 Rthlr. 16 ggr. 
gerichtlich abgeſchätzt worden, ſollen zu⸗ 
folge Verfügung des Königl. Landgerichts 
zu Meſeritz ſchuldenhalber ſubhaſtirt wer⸗ 
den. Wir haben hierzu einen Bietungs⸗ 
Termin auf den 14 ten Juny d, J. 


Obwiesczenie. a 
Nalezace do pozostalosci zmarlege 


Jana Franke w Kargowie przy Ulicy 
Maryanny pod Nro. 132 sytucwane 

domostwo mieszkalne wraz z chle- 
Johann Franke gehörende, zu Karge auf wem, ktöre to budynki wigeznie 2 


N 


‚placem na ktörym stoig i podworzem‘. 


na 183 Tal, 6 dgr. sadownie .osza- 


cowane zostaly, stösownie do roz- 
porzadzenia Krolewskiego Sadu Zie- 
‚mianskiego w Migslzyrzeczu wrgle= 


dem dtugow, sprzedanemi bydz ma- 


ig. Termin licytacyiny wyznaczy- 
lismy na dzien 14. Czerwea e. 
zrana o godzinie 9- W Kargowie w 


* 
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Vormittags am 9 Uhr zu Karge im ob⸗ 


gedachten Hauſe anberaumt, und laden 
zu demſelben diejenigen Kaufluſtige, wel⸗ 
che zur Erwerbung von Immobllien qua⸗ 
lifizirt find, auch baare Zahlung leiſten 
konnen, hierdurch ein im Termin am an⸗ 
geführten Orte zu erſcheinen, und. ihre 
Gebote zu offenbaren, wo alsdann der 
Meiſtbietende, nach erfolgter Genehmi⸗ 
gung des Obervormundſchaftlichen Ge⸗ 
richts, den Zuſchlag gewärtigen kann. 
Wolſtein den 26. Maͤrz 1820. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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domu wy2 rzeezonym, i wzywamy 
na takowy ninieyszeym, ochote ku. 
pna -maigeych tych, ktörzy do naby- 
cia nieruchomosci kwalifikuig sie, o- 
raz gotowe pieniadze wyliczyé moggq, 
izby sie w terminie, na wspomnio- 
nym mieyscu stawili i lieyta swe po- 
dali, gdzie naywiecey daigcy przybi- 
cia po nastapionym zatwierdzeniu 
przez Sad nadopiekufczy, spodzie- 


" wa sig moze. 


Wolsztyn d. 26. Marca 1820. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


Avertiſſement. 

Das zum Scharfrichter Kratzelſchen 
Nachlaß gehdrige Grundſtuͤck, ſoll dem 
Antrage des Vormundes, und der Be⸗ 
ſtimmung des obervormundſchaftlichen 
Gerichts gemäß, im Wege der Subhaſta⸗ 
tion in dem auf den 3 1. Juli d. J., 
Vormittags um 10 Uhr, in unſerm Ges 
richtshauſe angefeßten Termin, an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung 


in Courant verkauft, die Bedingungen den 


Kaufluſtigen im Termin bekannt gemacht 
werden und die Adjudication nach vorhe⸗ 
riger obervormundſchaftlichen Genehmi⸗ 
gung erfolgen. en 1951 
Das zu verkaufende Grundſtüͤck iſt im 
hieſigen Kämmerei-Vorwerk Groß⸗Wil⸗ 
czok am Galgenberg belegen, und bes 
ſteht: s „ 
a) aus einem Wohnhauſe von 2 Stu⸗ 
ben und einer Kammer, iſt 56 Fuß 


lang, 12 Fuß breit, von Stroh, 


Lehm, Feldſteinen, auf Staͤndern 


Uwiadomienie. 
Ninieyszem podaie sig do publi- 
ezney wiadoniosci , iz stösownie do 
zdania opieki i postanowienia Kolle- 
'gium pupillarnego, maig bydz nie. 
ruchomosci «lo Pozostalosci Kata Kra- 
tzell nalezace, przez subhastacyg w 
terminie dnia 3 1. Lipea zrana o 
godzinie 10. w izbienaszey sgdowey 
odby dz sig ınalacym po oznaymieniu 
warunköw do kupna sie ubiegaigcym; 
wiecey daigcemu 2a gotowꝗg zaraz zu- 
Platq przedaue, i 2 poprzedniczem 
Kollegium Pupillarnego zezwoleniem 
otrzymuigcèmu pryysgdzone. 
Nieruchomosci takowe sa poto2o- 
Ne Przy gorze szubieniezney w okre- 
gu do tuteyszey Kamelläryi naleZgce, 
80 folwarku Wielkiego Wilczaka 1 
obeymuig w sobie: l 
a) dom mies/kalny & dwöch izbach 
i iedney komorze, 56 stöp dtu- 
u gosci a 12 szerokosci traymaig- 


— — 
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erbaut, mit Stroh gedeckt, und iſt 
im baulichen Zuſtande; 

b) aus einem 10 Fuß langen und 12 
Fuß breiten, von Schurzwerk erbau⸗ 
ten Stalle, in ſchlechterem Zu⸗ 
ſtande; 

c) aus einem dito von 35 Fuß Länge, 
und 12 Fuß Breite, gleich dem vo⸗ 
rigen erbaut, wohl aber von beſſe⸗ 
rer Beſchaffenheit, und 

d) aus einem Viertel Morgen Land. 
Dies Grundſtück zahlt, außer den 

gewöhnlichen landesherrlichen Abgaben, 
einen jährlichen Canon von 2 Rthlr. 12 


9Gr., und beim Verkauf den zehnten Gro⸗ 


ſchen vom Kauf⸗Pretio an den Grundbe⸗ 
ſitzer von Groß⸗Wilczok, und iſt nach 
der gerichtlichen Taxe 116 Rthlr. 20 
gGr. gewuͤrdigt worden. i 
Uebrigens werden zugleich etwanig un⸗ 


bekannte Real- Prätendenten, welche an 


dieſem Grundſtuͤck aus irgend einem Ti⸗ 
tel Unfprüche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch zu obigem Termin offentlich unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß nach 
Ablauf deſſelden, die ſich nicht Gemeldeten 
präcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchm eigen auferlegt werden ſoll. 

Bromberg den 20. Februar 1820. 
Kbvigl. Preuß. Friedensgerſcht. 


* 
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cey z slomy, gliny 1 Kamfeni w 
..ryglowkg zbudowaney. 5 
b) Staynia 10. stöp dlugosci a 12 
szerokosci ttzymaigca, repara- 
cyi wymagaigca, ; 
c) druga takaZ staynia 35 stöp dlu- 
gosci a 12.szerokosci maigca w 
lepszym stanie sig znayduigca, 
d) cwierò jedna morgi gruntw 
Z nieruchomosci tych, ktöre po- 
diug taxy sgdowey na 116 tal. 20 dgr 
otaxowane zostaly, oplaca6 sig zwy- 
klo opröcz zwyczaynych rzadowych 
podatköw do posiedziciela Wielkiego 
Wilczaka kanonu rocznego 2 Tal. 
12. dgr. a w razie przeda2y 10 grosz 
od summy szacunkowey. 5 
J resztià zapozywaig sig rôwniez 
ninieyszem do powyzszego terminu 
wszyscy. niewiadomi . Pretendenci 
realni, ktörzy do nieruchomosci tych 


badz z iakiego chcesz tytulu preten- 


sye mie& rozumieig, i2by sie w tym« 
ze zglosili,i zswemiprawami sig popi- 
sywali, posuplynieniu bowiem ter- 
minn takowego ‚niestawaigey z pre- 
tensyami swemi prekludowanemi i 
na wieczne milczenie wskazani zo. 
stang. 8 . A 
Bydgoscz d. 20. Lutego 1820. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokois. 
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Sub haſtations⸗ patent. 


In Folge des hohen Auftrages des 


Königl. hochloͤbl. Landgerichts zu Poſen 
vom 16. Maͤrz d. J., Nro. 5030. , wird 
hiermit bekannt gemacht, daß die zum 
Nachlaſſe des zu Jaraczewo verſtorbenen 
Felicyan Pruski gehörigen Grundſtuͤcke, 
beſtehend aus einem halben Quart Acker 
auf 100 Rthlr, taxirt, und einer Wieſe 
von zwei Fuhren Heu, Gewinnſt auf 
50 Kthlr. taxirt, auf Anſuchen der Erb⸗ 


intereſſenten Behufs der Auseinanderſe⸗ 


gung ein peremteriſcher Termin auf den 


4. Juli d. J., Morgens um 9 Uhr, in 


Se Gerichtszimmer allhier anberaumt 
worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, 


durch aufgefordert, in dem gedachten 
Termine vor uns entweder perſönſich, 
oder durch gehörig legitimirte Bevoll⸗ 


maͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebote ab⸗ 


zugeben, und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Meiſtbietenden, nach vorheriger Einwilli⸗ 
gung der Erb - Intereſſenten, und des 
e e Yeadre 5 der Zur 


vg: ie wird, 
st 


enen den 21. April 1 820, 


AN: Preuß, ae 
N RUNDER ARE ? 


Patent Subhastacyſny- 
W’skutek wysokiego zlecenia Pre- 
Swietnego Sadu Ziemianskiego w Po- 
zuaniu z dnia 16. Marca r. b. Nr. 


5030, podaie sie ninieyszem do pu- 


bliczney wiadomosci, nalezace do 
Pozostatoſci niegdy Felicyana Pru- 


ö skiego w Jaraczewie, pölkwarty reli 
; oszacowaney na tal. 100 f Hg wyda- 


igca dwie fury siana, oceniona na tal. 


50 drogg subhastacyi, celem sukees- 


sionalnego podzialu na wniosek Suk- 
cessoröw sprzedane bydZ maig. " 

Do Sprzeda2y tey wyznaczylismy 
ostateczny termin ficytacyiny.na dzien 


4. Lipca 1 b. zram o godsinie g. 
welche das gu. Acker und Wieſe zu kau⸗ 


fen geſonnen und zahlungsfͤͤhig find, hier 
N wszysey ci, ktörzy ches do kupna te- 


w tuteyszym, Sadie Pokoiu, 
Wzywaig sig wise ninieyszem 


go maig i do zaptacenia sg mozni, 
aby sig na wWwyz rzeczonym terminie 
peremtoryezuym przed nami osobi- 
seie, lub pr ez nales ycie wylegity- 


mowanych Pelnomocuikow stawili, 


Podania swe ezynilii spedzie wali sig, 
12 w terminie tym naywigcey daigcy 
okupione grünte za poprzedniem ze-- \ 
zwoleniem Interessentow i Sadu Nad- 

opiekuriczego przysgdzone mieé 80 


bie bedzie, 


Szrem d. 2 T. Kwiemia 1820. 
Kröl. Pruski Sad Pokeiu 
rar Some lego. 
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